
Bernadette Gottschalk Engerode 90 30880 Laatzen

Buergermeister@laatzen.de

Herrn
Bürgermeister Jürgen Köhne
- Rathaus -
Marktplatz 13
30880 Laatzen

Donnerstag, 24. September 2020

Juden als Köterrasse

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Köhne,

namens und in Vollmacht meiner Mutter,

Hedwig Hedi Frankl
30 Ferrydale Lodge, 48 Church Road, Hendon

London, NW4 4EW

wird der Antrag gestellt, dass die Stadt Laatzen mit dem Rat der Stadt Laatzen die in

Laatzen gegen ihre Person, gegen das Judentum ausgesprochene von Judenhass

geprägte Hetzaussage verurteilt:

1. „... erkläre ich Juden als Köterrasse";
2. „Noch immer fließt Blut von ihren Händen";
3. „Kein anderes Volk hat weltweit Menschen derart
verachtet, massakriert und erniedrigt"

und

„Frau Gottschalk [Tochter von Frau Frankl] möge bitte erklären,
inwieweit diese Benennungen gegenüber einer Jüdin
schwerwiegende Eingriffe in deren Persönlichkeitsrecht
darstellen. Ist etwa die Formulierung falsch, wenn man sagt,
diese Köter haben uns den Krieg erklärt? Erhofft sich die Welt
noch immer etwas Gutes von diesen Kötern?
Ihr nennt uns Verbrecher und wir sollen dazu schweigen?"

Die Begründung entnehmen Sie bitte den Klageverfahren beim Verwaltungsgericht

Hannover mit den Az.: 1 A 5024/18, 1 A 5646/19 und 1 A 1022/20.
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Die Stadt Laatzen hat weder ihr noch ihrer Familie Solidarität in der Verurteilung

zahlreicher antijüdischer Herabwürdigungen gezeigt. Die gewalttätigen Angriffe auf

sie und ihre Familie Ende 2012 in Laatzen waren so gewaltig, dass sie sich so fühlte

wie bei den Maßnahmen der SS in ihrer Kindheit. Die Stadt Laatzen hat damals

geschwiegen wie auch in der Folgezeit zu vielen weiteren gegen ihre

Familienangehörigen gerichteten antijüdischen Ereignisse. Sie hat nach diesen

Angriffen von 2012 Deutschland verlassen.

Ständig unterliegt sie gemeinsam mit ihrer in Laatzen wohnhaften Familie

antijüdischen Schmähungen wie z.B. derjenigen, dass aktuell benannt wird, dass ihr

Ehemann, der Vater ihrer Tochter, George Frankl, als Täter in Konzentrationslagern

agiert habe.

Mit freundlichen Grüßen,

Gottschalk
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